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leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Samstag , 17. Juli 1915. 49. Jahrgang.

Konzertprogramm für Samstag Seite 2.

Gesellschaft und Kurleben.
f Zi ere  una  Offiziersdamen :

Major Bachfeld (Erfurt ) ; Leut. Haub (Frankfurt ) - Frau
Major Hildebrand (Metz) ; Hauptm . Kemnitzer (GriinaV
Frau Major Kloebe mit Tochter (Saarbrücken) - Oberst¬
leutnant v Kmpka (Berlin) ; Frau OberstleuT ^ wSy
(Köln) ’ HaUptm' SpindJer  ( Hdd en) ; Leut. Wolbert

Aus dem Kurhaus.
, , Konzerte,

ment abend 81/2  Uhr findet im Abonne-
Sn ” KZ a?(”H. Dt° pp .elk 'Jnz ” t statt , aus.
des Herrn i,v in?,1,rf <us‘; '<n  Kurorchester unter LeitungMusiSSJsteTSS ,,'*'1“’!!"1 Eadonyundd™
Regiments 'Nr 90 ! u ° ns  des Reserve-Infanterie-
Leftun? Bei' un Herrn Kapellmeister Haberlands
S aus „nOger Igneter Witterun S fällt das Doppel-

konzertiert dafür ab 8% Uhr das
Saale US* ° lpS  Zufalls im Abonnement im gr-ossen

Das Neueste aus Wiesbaden.
Stellungen im̂ Nassaui2 .u"läl ^' Sanlm,unS und die Aus-
Umzugs geschlossen Kunstverein bleiben wegen

Meer m Szene („Ellida“ Ninf Sandow ) Mor£ nV° m
lag gelangt zum drittenmale BjörnsonsLurispfei ..fe

der junge Wein blüht “ zur Aufführung . Für die nächste
Zeit ist „Klein Egolf“ und „Baumeister Solness“ in Aus¬
sicht genommen.

— Mangel an Gasautomaten. Durch den infolge
des Krieges eingetretenen Mangel an Gasautomaten und
Messern sieht sich die Stadt jetzt gezwungen , die Aus¬
führung neuer Automatenanlagen einzuschränken , oder
gänzlich abzulehnen . Näheres ist aus der im beiliegenden
„Amtsblatt“ veröffentlichten Bekanntmachung ersichtlich.

— Die Metallsammlung des Roten Kreuzes. Die von
der Abteilung 3 des Roten Kreuzes veranstaltete vater¬
ländische Metallsammlung gegen Kriegsnot hat ihren
Abschluss gefunden. Ausser den zahlreichen Spenden
von Edelmetallen und Münzen, Kunst- und Gebrauchs¬
gegenständen , Waffen usw . konnten in der Hauptsache
an eingegangenem Metallschmelzgut verarbeitet werden:
2429 Kilogramm Kupfer, 9043,5 Kilogramm Messing,
4748 Kilogramm Blei, 5041,5 Kilogramm Zink, 317,5
Kilogramm Zinn, engl ., 343,5 Kilogramm Zinn , Bri-
tannia , 249,5 Kilogramm Löffelzinn, 124,5 Kilogramm
Aluminium, 28,5 Kilogramm Aluminiumfolie, 1841 Kilo¬
gramm Staniolkapseln, 224,5 Kilogramm Zinnfolie, 93,5
Kilogramm Tuben- und gemischtes Zinn, 470 Kilo¬
gramm Guss- und Schmiedeeisen, 475 Kilogramm Platten
und 10 321 Kilogramm Eisenschrot . Der gesamte Rein¬
ertrag  der Metallsammlung beziffert sich auf 28122
Mark 70 Pf. Das Ergebnis der Sammlung soll den
armen Notleidenden und Bedrängten in Ostpreussen zu¬
gute kommen.

— In Wiesbadener Lazaretten . Aus der Verwundeten¬
liste der Auskunftsstelle für im Felde stehende nassau-
ische Soldaten in der Loge Plato . Landw .-Brigade -Ers .-
Bat. 42 : Hotel Berg : Wehrm. Christian Beringer,
Schwaigern. Eisenb.-Pionier -Bat. 21 : Hotel Berg:
Pionier W. Klüh, Frankfurt . Res.-Inf.-Regt. 224 : Hotel
Berg : Unteroff. P . Müller, Niederselters . Inf.-Regt. 88 :
Hotel Berg : Unteroff. Josef Tiater , Frankfurt a. M.

Landst .-Inf.-Ers .-Bat. 4 : Hotel National : Landst .-Rekrut
K. Vierkötter, Iserlohn . Res.-Inf.-Regt. 239 : Hotel
National : Ers .-Res. J . Voigt, Priesterath.

— Bergausrüstungsgegenständefür das Alpenkorps,
Der Hauptmann und Bataillonskommandeurdes Alpen¬
korps schreibt am 27. Juni : „Den Mitgliedern des „Wies¬
badener Alpenvereins“ bitte ich, den verbindlichsten
Dank dafür auszusprechen , dass sie dem Bataillon ihre
Karten zur Verfügung stellten. Dieselben sind für die
Truppe sehr wertvoll , da Patrouillengänge ihre haupt¬
sächlichste Aufgabe sind .“ Die durch den „Alpen¬

verein“ angeregte Sammlung von Bergausrüstungs-
gegenständen zeitigt die besten Erfolge. Der Hüttenwart
W. Neuendorff, Herrngartenstrasse 15, lässt auf An¬
meldung zur Verfügung stehende Gegenstände abholen.

— Wie wird das Wetter? Es ist wieder eine mehr
oder weniger ausgeprägte Abnahme der Bewölkung bei
gleichzeitigem Nachlassen der Windstärke und der
Niederschläge zu erwarten . Es hat den Anschein, als
ob die Periode unbeständigen feuchteren und kühleren
Wetters noch einige Zeit anhalten dürfte.

Hof und Gesellschaft.
Herr Krupp von Bohlen  stiftete 50 000 Mk. für

Bade- und Desinfektionswagen des Ostheeres, 25000 Mk.
für warme Unterkleidung und 30 000 Mk. für Mineral¬
wasser . Die gleiche Summe stifteten die Kruppschen
Werkangehörigen.

Der Fürst von Thum und Taxis  und seine
Gemahlin, geborene Erzherzogin Margarethe von
Österreich , feierten ihre Silberhochzeit. Sie haben für
Wohltätigkeitszwecke eine halbe Million gegeben.

Reise und Verkehr.
— Der Ferien-Reiseverkehr von Berlin, über den jetzt

Ziffern vorliegen , ist — im 12. Monat des Weltkrieges —

Neue Kriegsbücher.
einm CiedenUr, "TuT fddgrauen  Kurgästen , sondern
KriSLwh empfehlen wir eine neue Sammlung von
Sf ^ eThT 1’ ^ eden in dem bestbekannten Verlage

u | fVA KdlaSi -? E
Krieges“ *, --, US den d agen  des grossen
schmackvoller 1St’ Es liegen in äusserst  M-
Bände vor , Aussta ttung bisher vier recht preiswerte
verdienstvollen Uun^ verheissungsvollen Anfang des
diegenen inH-.u Unternehmens darstellen . Den ge-
lebnisse und f Schilderungen persönlicher Fr¬
emd SlacUW mL,Cke™ ? rie ge, es sind  nicht Kriegs¬
vielmehr scharf^ r 6 der  üblichen Form , hier plaudern
der Front Kenn* ^ f° bf*Chter  des Lebens an und hinter
unter den feldo-ra d^ ' Keuschen über das, was sie mitten
Augen draußen ^ Helden erlebt, was sie mit eigenen
diegursprün ? hrb anvdercKamPffront  erschaut haben . Und
druck imTrg ^, raft  d ^ Schilderung , der erste Ein-
Leser zumi Mi 6S geschneben wurd e, zwingen den
das von Anfa 1b̂en , wecken sofort das Stärksteinteresse,
zu der bleib* ag a,n den  kesselnden Büchern gehört , die
s«ck *" r 2eit  * dn

vorS°rl '“ Kasi'vää
»Kr i * erq .senkte , steuert zu der Sammlung das
gebundJnt d u eh 1a u s dem Wes ten“ (Preis 1 60 M.

—__ ) ei. Die bayerischen Löwen mit ihrer ganzen I

prächtigen Gemütsart , mit ihrem guten Herzen , ihrem
unverwüstlichen Humor und ihrer famosen Kriegswut
kennt er genau , und keiner der vielen feinen Züge ent¬
ging ihm. Kleine Tragödien und wundervolle lustige
Geschichtchen wechseln ab. Wir sind mitten unter den
Feldgrauen , so plastisch treten die Beschriebenen hervor,
wir teilen ihre launig ertragenen Sorgen , ihre Mühen,
lachen mit ihnen und frischen uns an dem behaglichen
Humor , der die köstlichsten Blüten treibt , auf. In kleinen
knappen Stimmungsbildern , die Meisterstücke der Er¬
zählungskunst in ihrer Schärfe und Kürze und ihrem
reichen Inhalt sind, gibt er seine Erlebnisse wieder, die
er als Dichter mit sehenden Augen und durstiger Seele
in sich aufgenommen hat.

Oberst Müller,  der Schweizer, schrieb den
Band : „Kriegsbriefe eines neutralen Offi¬
ziers“ (gebd . 1,60 Mark). Besonderes Interesse ver¬
dienen diese Briefe, die als Stimme eines Neutralen , eines
wirklich Neutralen , grossen Wert haben durch die Auf-
richigkeit der Meinung, die Wahrheit und Gründlichkeit,
mit der er deutsches Wesen und deutsches Soldatentum
studierte und in seiner Bedeutung erfasste. Ein wert¬
volles Urteil gleich dem mutigen Lobe eines Sven Hedin!
Das Buch sollte im Auslande unseren verlogenen
Feinden mal eine Zeitlang als Fibel dienen, aus der sie
Wahrheit lesen und Wissen schöpfen können!

Von dem deutschen Pionieroffizier Reinhart
Biernatzki  stammt der dritte Band „A 1 s P i o n i e r
in Frankreich“ (gebd . 1,60 Mark). Bei der Be¬

deutung dieser Kriegswaffe, die Wunder vollbringt , wird
das Buch mit seiner frischen forschen Schreibart allge¬
meines Interesse finden. Mit erstaunlicher Anschaulich¬
keit und Offenheit werden hier die Leistungen der Pio¬
niere beschrieben, aber auch der Ruhestunden und des
Lebens zwischen den Schlachten wird so liebevoll iu
hübschen Beschreibungen gedacht, die den Verfasser als
trefflichen Schriftsteller zeigen. Das Buch ist die wert¬
vollste Ergänzung der sachkundigen Kriegsberichte und
die unentbehrlichste dazu für jeden, der genaueste
Kenntnis von den Kriegsvorgängen sich verschaffen will.

„Mit den Kriegsfreiwilligen über die
Yser“ — benennt Hans Osman  seinen Band (gebd.
1,50 Mark). Der Verfasser hatte das Glück, mit einem
fast ausschliesslich aus Freiwilligen bestehenden Feld¬
artillerieregiment gen Westen zu ziehen. Was er bei
diesen jungen begeisterten Helden erlebte, Frohes und
Ernstes in stetem Wechsel, gibt er in ungemein lebendiger
Darstellung , die auch literarisch ihren Reiz hat, wieder.
Wir nennen nur als besonderes Beispiel dafür die Be¬
schreibung vom Rückzug infolge der Yser - Über¬
schwemmung . Mit viel Zärtlichkeit schreibt er von den
Kanonieren , die sich aus allen möglichen Berufsständen
dazu entwickeln. Für unsere Freiwilligenscharen , die
ja ein ewiger Ruhm der deutschen Jugend bilden
werden, ist das Buch ein prächtiges Geschenk, das ihnen
als Kriegsandenken beschert wird . mw.

S .GUTTM AN N
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

für _
damen -konfektion
^KLEIDERSTOFFE
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Früh-KonzerL
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xocübrimiien -Aiilage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11  Uhr.
1.  Ouvertüre zur Oper . Der Wasser¬

träger * . Cherubim
2.  Miserere aus der Oper „Der

Troubadour “ . . 0 . Yerdi
3.  Dorfschwalben aus Oesterreich,

Walzer . Job . Strauss
4. La belle Amazone .A . Lö3chhorn
5. Fantasie aus „Ein Sommernachts¬

traum “ . P . Mendelssohn
6. Die Ehrenwache, Marsch . . . J . Lehnhardt

Nachmittags-Konzert
414  Uhr . 368 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchestei *.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre zu „Die Matrosen “ . . P . v. Flotow
2. Capricante , Marsch-Caprice, . . P . Wachs
3. 1. Finale aus „Oberon“ . . . . C. M. v. Weber
4 . Münchener Kindl’n, Walzer . . . Ebner
5. Ouvertüre zu 8ehillers „Turandot“ Y. Lachner
6. Gavotte . - . Ch. Offenbach
7. Potpourri , Wiener Volksmusik Komzäk
8. Eljen a Magyar, Schnell - Polka . Job . Strauss

Abends 8 ' /2 Uhr im Abonnement:
(Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ).

Doppel - Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Musikkorps des Ersatzbataillons des Reserve-
Infanterie-Regiments Nr. 80.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
Programm des Karorchesters:

1. Ouverture-Pastoral Nr. 8, A-dur . Kalliwoda
2. Finale aus „Ernani “ . G. Verdi

?. Hesperus-Bahnen, Walzer . . . Jos . Strauss
4. Feierlicher Zug zum Münster aus -

„Lohengrin “ . R . Wagner

Samstag, den 17. Juli 1915. Nr . 198,

5. Offenbachiana, Potpourri . . . Conradi
6. Bitte schön, Polka . . . . . . Joh . Strauss

Programm des Mllitär - Wusiltfeorps:
1. Königslied aus „Sigurd Jorsalfar“ Krieg
2. Ouvertüre zur Operette „Banditen¬

streiche “ . . Suppe
3. Fantasie aus C. M. v. Webers

„Oberon“ . . . . . . . . Rosenkranz
4. Neue deutsche Nationalhymnen, <

welche die alte, der englischen
entnommenen ablösen sollen.
a) Deutsche Nationalhymne Arth. Fleischer, Wiesbaden
b) „ „ 0 . Granz, Leipzig.
c) , „ A. Kann, ?
<j) , „ A.Schauenburg,Wiesbaden.

Die Hymne (d) ist eine Umgestaltung eines alten deutschen
Volksliedes „Wenn ich ein Vöglein war?“

Türkische Nationalhymne.
5. Grosser Kriegsmarsch , Schlachten-

hvmne und Gebet . Finale des
III . Aktes aus der Oper „Rienzi * R . Wagner

6. Niederländisches Dankgebet . . . Talerius

Bei ungünstiger Witterung:
81/2 Uhr im grossen Saale Abonnements -Konzert.

Sr . 198.

L

Jackenkleider, JTlänfel
Besud )skleider

Blusen , TTlorgenröcke
I. Hertz

« / Langgasse 20

moderne Kleiderstoffe
Seidenwaren

Erstklassige maßanferfigung

Wehrgasse 9
Gegründet 1808

Fabrik:

Bahnhof Dotzheim

Adolph Dams
Innenausbau • Möbelfabrik

Gr, Burgsfrasse 9
Gegründet 1808

Ausstellung fertig eingerichteter Zimmer
anzeftnößcf Dekoration

Fabrik: 17135
Bahnhof Dotzheim

bei Wiesbaden.

noch sehr erfreulich. In den beiden ersten Reisetagen
der grossen Ferien haben 120 000 Personen Berlin ver¬
lassen.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
ar . Eine grosse Ausstellung alter deutscher Kunst

nach dem Kriege. Von besonderer Seite wird uns
geschrieben : In den Kreisen der deutschen Kunstwelt
wird seit einiger Zeit ein grosser Ausstellungsplan leb¬
haft besprochen , der, wie nur je einer, nach dem Kriege
Verwirklichung verdient ; der einer umfassenden Schau
alter deutscher Kunst vom 14. bis zum 16. Jahrhundert.
Wir haben altenglische Ausstellungen gehabt , solche alt¬
französischer , altspanischer Kunst, und sie waren Ereig¬
nisse iniKunstleben der letzten zehn Jahre . Aber wenn man
einmal den Deutschen zeigen würde , was ihre eigene
Kunst in der Zeit ihrer vielleicht höchsten Blüte ge¬
schaffen hat , damals als Spätgotik und Renaissance in
schnellem Wechsel sich durchdrangen und ablösten,
so könnte das eine Tat nicht nur in artistischem Sinne
sein. Hier einmal passt das Wort , dass eine Kultur¬
aufgabe zu lösen ist.

— Pariser und Berliner Theater . Vor einiger Zeit
brachten französische Blätter die Mitteilung, dass sich
die Einnahmen sämtlicher Pariser Theater während der
Kriegsspielzeit 1914/15 auf nur 800 000 Fr . beziffert.
Es ist dies etwa der zehnte Teil der sonst in Friedens¬
zeiten eingehenden Beträge . Wie wenig erfreulicher¬
weise demgegenüber das künstlerische Leben in Deutsch¬
land durch den Krieg gelitten hat , geht nach dem B. B. C.
daraus hervor , dass z. B. das Deutsche Opernhaus m
Charlottenburg allein während der abgelaufenen Spiel¬
zeit eine Reineinnahme von 1 300 000 Mark zu ver¬
zeichnen hat.

— Kleine Nachrichten . Die Gesamtproduktion an
deutscher Kriegsliteratur  beträgt von Kriegsbeginn an
bis Ende Mai 4518 Erscheinungen . Davon entfallen aut die
Monate März bis Mai 1631 Werke.

Aus unseren Kriegslagen.
ar . Zur Frage des Brotersatzes . Einen bemerkens¬

werten Vorschlag zur Frage des Brotersatzes macht
Dr . Oskar Raab in München . Er hält zur Ergänzung
cler Brotnahrung auch wegen ihres geringen Preises die
Kartoffel  für besonders geeignet. Nach seinem Ver¬

fahren schält man die Kartoffel, schneidet sie in zwei
oder drei Stücke und bäckt sie in einem heissen Rohr.
Aussen erscheinen dann die Scheiben etwas geröstet.
Sie schmecken warm und kalt gut . Das Bedürfnis nach
Brot wurde , wie Dr . Raab in der „Münchner Medizin.
Wochenschrift“ berichtet, bei seinen verschiedenen Ver¬
suchen stets damit gedeckt. Man kann die Scheiben zu
allen Mahlzeiten nehmen und sie durch Auflage von
Fleisch und Käse schmackhafter machen. Da zur Zu¬
bereitung dieser Kartoffelscheiben eine Bratröhre und
ein geheizter Kochherd gehören , diese aber gerade bei
dem Teil der Bevölkerung, der den Brotersatz am
nötigsten braucht , am wenigsten vorhanden ist, empfiehlt
Dr . Raab den Bäckern, solche gerösteten Kartoffel-
scheiben anzufertigen und neben dem Brot abzugeben.

Bringt euer Gold zur Reichsbank ! Mässi

Für die SchrifGeltung verantwortlich:
W Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleituag
(Theaterkolonnade) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3890.
Verantw. für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.

F räwlein ind.Krankenpfl.erf.,wünscht Stell .,evtl , bei ein.Arzt.
Zu erfr . u. Nr. 17522 bei d. Exp . ds.Bl.

Spart Brotmarken.

Königliche Schauspiele.
Vom 28. Juni bis einschliesslich

31. August er. bleibt das Königliche
Theater Ferien halber geschlossen.

Residenz-Theater.
Samstag, den 17. Juli 1915.

abends 7 Uhr:
Gastspiel

der Schauspiel "Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum 1. Male:
Die Frau vom Meer.

Schauspiel in 5 Aufzügen von
Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen

von M. von Borch.
Personen:

Dr. Wangel, Distrikts¬
arzt . . . . Albert Bauer

Frau Ellida Wangel,
seine zweite Frau Nina Sandow

Bolette, Alice Hacker
Hilde, Louise Jose

seine Töchter aus erster Ehe
Oberlehrer Arnholm Ludwig Stein
Lyngstrand . . Hans Schweikart
Ballested . . . Martin Wolfgang
Ein fremder Mann Aribert Wäscher

Sommerfrischler,
Nach dem 2. und 4. Akte finden

grössere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Vs Ehr.

Besuchen Sie die

8

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden, Mainz hrankfart , Darm
stadt Heidelberg Speyer und Mannheim. Sehenswürdigkeiten : berühmtes
Lutherdenkmal roman. Dom, Paulusmuseum. Rathaus (Cornelianum mx
Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge und ältester israebt . Fnedho
Deutschlands zwei Brücken, alte Stadtmauern , neue Gemäldesammlung u. s.

Auskunfttelle Verkel.rsverein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz . ^

J.
ü
Möbeltransporte

& G. ADRIAN
Königl - Hofspediteure

— Wiesbaden =
von und nach, allen Plätzen 17462a
Stadtumzüge. Übersee-Dmzüge ohne Umladung

grosse moderne Möbellagerhäuser

Cafe-Bestaurant„Orient“
17401  Unter den Eichen Tel . 860.

Täglich von 4 11 Uhr:
Künstler -Konzert.

Eintritt frei.

Adelsberger , Hr . ]
Arnack . Fr ., Ham
Arntzen , Hr . Dir.
Aronstein , Hr . K

Bachmann , Hr E
Balte , Hr . Lehre:
Barfuss , Fr ., Hie
Baum , Frl . Frau
iJaumheim , Hr . I
Beiers , Hr . San .-I
Bergs , Hr .. Wittf
Bickenbach , Frl.
Bickhardt , Hr . K
Blaneketz , Frl ., ]
Bötter , Hr . iu . ’f
Breuer , Fr ., Hon
Buchmann , Hr . I
Bunse , Hr . Kfm.
Buttenrieser, - H:
Graf v. Bylandt,

Clostermann , Hr.
Cortv , Fr . Pfarn
Cranyi . Hr . Stu
Gronau , Hr . Kfr

v. Dewald , Hr
Diestel . Fr ., Ls
Don , Hr ., Hass
Brüll , Frl ., H:
v . Düring , Hr.
Duesing . Hr . I
Dütting , Fr . I

Ebmeier , Hr.
Eggers , Frl .,
Ehrmann , H.
Eisele , Hr . ]
Emmelins , I]
Enders , Hr.

I alkensteii
Faust , Hr .,
Faust , Hr.
Frankenbai
Eranzen , F
Freericks,
Freese . Hr.
Frehe, ' Hr.
Frey Hr . F
Fried , Hr.
Frohm , Hr
Frumnj , F:

Geissler
Glakn , ;
Glitzer,
Gohlky,
Gödicke
Gorz , F
Gostert.
Groos , ’
Günth«
Gutgese

Hagedorn , Frl.
Hagemann , Fr’
Hammer , H r . C

ganze

Pens

Beachte

Uebemahr
grössern.
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Aflelsberger , Hr . Kfm ., Heidelberg Residenz -Hotel
Arnack . Fr ., Hamburg Wiesbadener Hof
Arntzen , Hr . Dir ., Mühlheim Hotel Central
Aronstein , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald

Bachmann , Hr . Kfm . m. Tochter , Pirmasenz Grüner Wald
alke , Hr . Lehrer m. Fr ., Osnabrück Christi . Hospiz II

Barfuss , Fr ., Kiel Hotel Central
aum . Fr ], Frankfurt Mädchenheim Oranienstr . 53
aumheim , Hr . Leutnant m. Fr ., Siegen Hotel Berg
eiexs , Hr . San .-Rat m. Fr ., Neumarkt Schwarzer Bock

^ergs , Hr .» Witten beree Hotel Central
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Grüner Wald

Zum Erbprinz
Zum Kranz

Sanat . Dr . Dorublüth
Einhorn

Hotel Berg

T ages - Fremdenlist
nach den Anmeldungen vom 15. Juli 1915/

Jacoby , Hr . Kfm ., Trier
Jacoby , Hr ., Berlin
Jaede , Hr . Kfm ., Diez
v. Jagwitz , 2 Hrn ., Biegnitz
Jakob , Hr . Kfm ., Hanau

Zum neuen Adler
Villa Carmen

Hotel Central
Villa , Monbijou

Einhorn

Bergs , Hr ., Wittenberge
Bickenbach , Frl . ,Simmern
Bickhardt , Hr . Kfm, . Mannheim
Blancketz , Frl ., Köln
Botter , Hr . m . Fr .. Darmstadt
Breuer , Fr ., Honnef
Buchmann , Hr . Dr . m . Farn ., Berlin
Bunse , Hr . Kfm ., Paderborn
Buttenneser, - Hr . Kfm ., Köln Hotel r,

ra v* ®ylandt , Hr . Rittmeister . Schloss Kampfenhausen

Clostermana Hr . Oberbürgermeister . Koblenz
Cortv , Fr . Pfarrer , Eberssröns^ farrer , Ebersgöns
Cranyi . Hr . Stud . phil ., Graz
Gronau , Hr . Kfm ., Elberfel d

BieS aFdr’.. Lan ? obw leUtnant ’
Don , Hr ., Kassel
^El , Frl ., Hamburg
Duesfni QgHrHri dessen
Düttinf , Fr .' Drg ' Fr '’ Remscheid

Egge ^ Va, ' Sr ’4 m ' Fr -’ Hagen
Ehrmann , Hr . Kfm ., Berlin
P ^ r* Meiningen
Endpr- 1Uw Oodesder

Hr . Kfm ., Markneukirehen

Rose
Taunushotel
Hansa -Hotel

Kapellenstr . 7
Grüner Wald

Hansa -Hotel
Villa Hertha
Schützenhof

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Grüner Wald
Villa Borussia

Kaiser , Hr . Rent ., Köln
Kaswien , Fr . Rittergutsbes ., Halle
Katz , Hr . Kfm ., Köln
Kauert , Fr ., Barmen
Keller , Fr . Dir ., Frankfurt
Kemmer , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Kemper , Hr ., Opel
Kern , Frl . Lehrerin , Ruhla
Kimowsky , Hr . Prof ., Düsseldorf
Kneer , Hr . Amtsger .-Rat , Kamen
Koch , Fr . Hauptmann , Berlin
Koehler , Frl ., Leipzig
Koenen , Hr . Fahr -, Köln
Kohen , Fr ., Elberfeld
Kornblum , Fr . m . Farn ., Berlin
Kornblum , Fr ., Berlin
Krause , Hr . Kfm ., Duisburg
Krieger ,Hr ., Velbert
Krone , Hr . Kfm ., Osnabrück
Krüger , Hr . Kfm ., Berlin
Krüger , Hr . Major , Köln
Kümmelheim , Hr . Notar m. Fr ., Temesvar
Kutror -Gisella , Fr ., Temesvar

Hansa -Hotel
Privathotel Albany

Grüner Wald
Pens . Wenker -Paxmann

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Hotel Vogel
Pension Winter

Hotel Central
Hotel Viktoria

Villa Imperator
Reicbspost

Villa Borussia
Villa Imperator

Taunusstr . 33/35
Taunusstr . 33/35

Hotel Central
Grüner Wald

Hotel Krug
Einhorn

Hotel Royal
Römerbad
Römerbad

Räder , Hr Oberlehrer m Fr ., Frankfurt Hotel Central
Rosenstock , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald

Sandkuhl Frl ., Berlin Kaiserhof
Schäfer , Frl ., Öhringen Mädchenheim Oranienstr . 53
von Sehaetzel , Hr . Landgerichtsrat , M .-GladbachHotel Cordan
Scheibner , Hr . m. Fr ., Köln AUeesaal
Scblotzhauer , Fr ., Hagen . llvana
Schmidt , Hr . Kfm ., Hemting b . München Hotel Krug
Schnabel , Hr . Kfm ), m . Fr ., Köln Metropole u . Monopol
Schneider , Hr . Dir . Dr . im Farn ., Brüssel Hotel Krug
Schreiner , Hr ., Mainz Württemberger Hol
Schröder , Hr . Dipl .-Ing ., Rynwyk (Holl .) Hansa -Hotel
Schröter , Fr . Ing ., Berlin Privat Hotel Albany
Schütt , Hr . m . Fr ., Magdeburg Hotel Berg
Schulten , Hr ., Heidelberg Hotel Berg
Schultz , Hr . Oberlehrer Prof Dr ., Hamburg -BergedorfHotel Viktoria
Schulze , Hr . Oberleut ., Berlin Metropole u . Monopol

Taunus -Hotel
Zur neuen Post.

Metropole u . Monopol
Hotel Krug-

Hotel Viktoria
Hotel Krug

Faust “ hT ’mĥ ' Kfm” Charl °ttenburg
FrTk ’ Trier
- Er ., Frankfurt

Eranzen , Frl ., Karlsruhe
Freencks , Fr ., St . Wendel
Frpb^ 0' 5 *' Kfm '’ Koblenz
f rehe , Hr . Kfm ., Berlin
FriedH ® ” Erankfur t

Hessischer Hof
Zur Sonne

Zum neuen Adler
Schwarzer Bock

Hotel Berg
Taunus -Hotel

Hotel Vogel
Hotel Krug

Frankfurter Hof
Metropole u . Monopol

Frumm *!»' m- Farn , Elmshorn Rheinhotel
> * r , München Fremdenheim Frank

GlahmH ^ Ohlt ^ ' Ober -Jnstlzrat , Berlinj -1;.— " Gberlontnant Bprlio
Schwarzer Bock

Moritzstr . 5
Wiesbadener Hof

Hotel Epple
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Hotel Berg
Hotel Central

Rheinischer Hof

01itzer,HrTfmr nt ’ Ber
Gohlkv Hr n Weissenböne
Gödicke Frl R£t ? -\Rat > Saarbrücken
.Gor *. Eri .. rkrUn 0Wngen

Gro^ n HrIrB? im' “ ■Pr -’ Köln
Günther , äf J '“ 8t?r> Offenbach
Gutgesell , H r .m BSoims 6,meP

Lagemann ^ Fr AJ lr.e“ sber g Rheinhotel
Hammer Hr Q h.f,C|1011eberg Schützenhof

’ • ° berst m- Eam . u . Dienerschaft , Berlin
Hannappel Hr Hr , Bremers Hotel Regina
Hartmann Hr Ef med ., Sehlangenbad Nonnenhof
Heiko « . Fr m t u Pr ‘>Köln Wiesbadener Hof
Heimbacher ' Hr ä f ’ Kray
Hennig , Hr .', Hambnr ? " Eiedenburg

erbst ;, Hr . Stadtrat Elberfeld
& r F ' Bad  Hauheimttitttz , Frl . Benrath

ohne , Hr , Leipzig
ZEann Fr ., CharlottenburgHuck , Frl ., Busendorf

Lambert , Hr . Plauptmann , Marburg
Langen , Hr . Leutnant m . Fr ., Koblenz
Langer , Hr ., Worms
Lasser , Hr . Ing ., Berlin
Lauf er mann , Hr . m). Fr ., Remscheid
Lenze , Hr . Dr . mied. m . Fr ., Hannover
Lohe , Hr . Fahr ., Solingen
Luckenbarth , Hr . Kfm ., Koblenz
Lüschnitt , Hr . Kfm ., Lüdenscheid
Lukas , Hr . Kfm ., Wien
Lutticke , Fr . m . Tochter , Opel

Magarctlic . Frl ., Berlin
Maltensky , Hr ., Frankfurt
Mann , Hr . Student , Friedenau
Mann , Fr ., Berlin
Miarieband, Hr . Kfm , m . Fr ., Essen
Marx , Hr . Kfm ., Berlin
Merker , Frl ., Düsseldorf
Meyer , Hr . nt . Farn )., Düsseldorf
Michaelas , Hr . Geh . Oberjustizrat n.

Moll , Hr . Major , Darmstadt -Griesheim
Müller , Hr . m . Frl ., Lennep
Müller , Hr . Revisor ml. Fr ., Dortmund
Müller , Hr . Kfm . in . Fr ., Königsberg
Müller , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Müller , Hr . m . Fr ., Limburg
Müller , Hr ., Bayreuth
Müller , Hr . Dir ., Berlin

Europäischer Hof
Grüner Wald

Zum Erbprinz
Hansa -Hotel
Hotel Krug

Europäischer Hbf
Reichspost

Hotel Berg
Hotel Krug
Nonnenhof

Hotel Vogel.

Metropole u . Monopol
Grabenstr . 5 II

Hotel Balmoral
Hotel Balmoral

Hotel Berg
Schützenhof

Hotel Central
Zur neuen Post

Senatspräsident , Köln
Prinz Nikolas
Ha ns Wenden

Haus Oranienburg
Hotel Central

Neros tr . 19
Palast -Hotel

Hotel Rheinstein
Goldener Brunnen

Kaiserhof

Schulze , Erl . Lehrerin , Neukölln
Singer , Frl ., Wien
Smietanai, Hr ., Berlin
Spitz , Hr . Rechnungsnat , Magdeburg
Spitzer , Frl ., Frankfurt
Spreuer , Hr ., Oberlahustein
Sputh , Hr . m . Er . Dortmund
Stäbe , Hr , Kfm ., Berlin
Steimel , Hr . Kfm ., Berlin
Stein , FW., St . Wendel
Steiner , Fr ., Köln
Stock , Hr . Kfm . in Fr ., Homberg
Stranss , Hr . Fabr ., Würzburg

Christi . Hospiz H
Europäischer Hof

Zur Sonne
Hotel Central

Erbprinz
Zur Sonne

Hotel Central
Grüner Wald

Wiesbadener Höf
Taunus -Hotel

Kuranstalt Dr . Schloss
Reicbspost

Hotel Berg

Hotel Berg
Hospiz Immanuel

Hotel Berg
Neroberg -Hotel

Primavera

Reichspost
Residenz -Hotel

Nerotal 10
Alleesaal

Zur Sonne
Römerbad

Hospiz Immanuel
Zwei Böcke

Residenz -Hotel

Neperschmied , Hr . m>. Fr ., Baden -Baden
Oppenheim , Hr . Kfm . m . Fr ., Kottbus
Ortiben , Hr . Kfm .,
Oft , Hr . Hauptm . m. Fr ., Naumburg

Pannbaus , Hr . Kfm ., Köln
Pesslen , Hr . Hauptm ., Plauen
Peter , Hr . Generalsekretär m . Fr ., Köln
Philipp !, Fr . Hauptm ., Breslau
Pirotli , Frl ., Gonsenheim
Pladeck , Hr . Leut ., Goldberg
Pohl , H .r Leut . m . Fr .,
Pollak , Hr . Anwalt , Bi-üssel
Prenzlau , Frl , Hamburg
Purtzel , Hr . ‘uera .rzt , Chariottenburg

Rahe , Hr ., Berlin Europäischer Hof
Rath , Hr . Justizrat , Limburg a . L . Hotel Berg
Rein , Hr . Oberamtmann m . Fr ., Oberkirch Grüner Wald
Reinhardt , Hr . Kfm . m . Fr ., Barmen Reichspost
Bensch , Hr . Oberleut ., Leipzig Reichspost

Einhorn
Saalgasse 34

Erbprinz
Villa Gianda

Hansa -Hotel
Fremdenheim Frank

Frankfurter Hof
Nassauer . Hof

Hotel Rheinstedn
Fremdenheim Frank

Nonmenhof
Hotel Central

Reichspost
Zum Kranz

Theis , Hr . Rent ., Gladenbach
Thiele , Hr ., Kassel
Thiele , Fr ., Karlsruhe
Thiele , Fr . Geh -Rat m . Tochter , Berlin
Trappen , Hr ., Assling

Vorn trau , Frl ., Kitzingen Mädchenheim Oranienstr . 53

Wagner , Fr ., Berlin Saalgas -e 30
Walter , Hr . Schuldir ., Herzberg _ Reichspost
Wcgeler , Hr . Rent . m . Fr ., Königswinter Nassauer ' Hof
Weinstock , Frl ., Stettin Abeggstr . 9
Weis », Hr Kfm ., Berlin Metropole u . Monpol
Weiss , Hr . Leut ., Hofgeismar Fremdenheim Frank
Weissenhöfer , Hr . Amtsnentnveister , Westhofen

Wiesbadener Hof
Wenny , Fr . m . Tochter , Wien
Weppter , Hr ., Bad Nauheim
Werber , Hl ' . Kfm ., Köln
Werner , Hr . Rechtsanwalt , Schweinfurt
Werner , Fr ., Breslau
von Werner , Fr . Oberst , Namedy Kuranstalt Dr . Abend:
Wienert Frl ., Werfheim Mädchenheim Oranienstr . 53
Willmann , Frl ., Schwetzingen Schwarzer Bock
Winter , Frl . m . Schwester , Asch (Böhmen ) Hotel Central
Winterer , Hr . Hauptm ., Metz Sendig -Eden -Hotel
Wintzke , Hr . Kfm ., Stuttgart Hotel Central

Fr ., Pirmasens Continental
Zegewitz , Hr . Fahr ., Bensheim Nonnenhof

Hotel Berg
Rheinischer Hof

Grüner Wald
Weisses Ross

Hessischer Hof

Bericht ober den Fremdenbesnch.
Passanten Kur- Zusammen

gäste

Bis 14, Juli . . . . 28184 21 082 49 266
Am 15. Juli . . . . 195 69 264

Zusammen . . 28 379 21151 49 530

Für die Aufstellung der Liste Terantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Massige Preise!
Parkstrasse Nr. 5

Bat ganze Jahr gnt besucht.

HOTEL QUISISANA
Pen sion Paulinenschlösschen Sonnenberger Str.4

- :. . - - ■ _ _ Fernsprecher 3835

Mässige Preiset
Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,1t , \2i>

dem Kurhaus.
»0 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eigener

Empfangshalle.

Vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus , Theater und
Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht . Erstkl . Empf.

Fremdenheim
Villa Garmen

Abeggstr . 2 . Telepb . « 637.
Beste Kurlage.

Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder, Garten, Vorzügl. Verpflegung.
17467 Fräulein Bolsenkötter.

Biedermeier - Zimmer

Cebernahme .SwÄ * “ ? ™* 1S84 ‘ ■Eo,,i ” ” ' T<"

(antik) und feine Altertümer zu ver¬
kaufen. Stiftstr . 10 . 17520

Israelitische Kuitusgemeinde
Synagoge . Michelsberg.

Gottesdienst in der Häuptsynagoge:
Freitag , abends 7.30 Ubr.
Sabbath, morgens 8.45 ,

„ nachmittags 3.00 ,
, abends 9.25 »

7.00 Uhr.
7.30 .

Die Gemeindebibliothek ist ge¬
öffnet Dienstagabend von 8—10 Uhr.

Wochentage, morgens
. abends

Verwende»
•Kreuz-Pfennig”
4» Marken
•ul Briefen, Karten us* .

Talmud- Thora- Verein
Nerostrasse 16.

Sabhatheingang 8.00, Morgen 8.30,
Mussaf 9.30, Mincha 5.45, Ausgang
9.25 Uhr.

Wochentags morgens 7.00, Mincha
und Schiur 8.15, Maarif 9.25 Uhr.
Dienstag Abend 8 Uhr.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden. Beobachter:Ed.Lampe.

Datum: 15. Juli. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends

Mittel

Luftdruck red.
auf 0° u. Normalschwere
auf dem Meeresspiegel

745.5
755.5

744.4
754.4

746.3
756.3

745.4
755.4

Thermometer
(Celsius) * 13.0 16.0 13.5 14.0

Dunstspannung
(Millimeter) 9.8 10.6 10.1 10.2

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 89 78 88 85.0

Windrichtung NO 1 W 3 W 2 —

Niederschlagshöhe
(Millimeter) 0.0 4.8 0.2 —

Höchste Temperatur: 17.7 Niedrigste Temperatur: 10.4

Wetteransslchten für Samstag , den 17. Juli.
Meist bedeckt , zeitweise Regenfälle , keine wesentliche Temperatur¬

änderung , südwestliche Winde.
Mltgetellt Ton der Wetterdienststelle des Physikal. Vereins,Frankfurt a» X.
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Lebensmittelversorgung der Stadt Wiesbaden.
Zucker (Kristall-Gries)

ist eingetroffen und kann von den Wiesbadener Lebensmittel¬
geschäften zum Wiederverkauf bezogen werden.

Der Kleinverkaufspreis ist auf 28 Pfg . für das Pfund fest-
gesetzt. Der Wiederverkäufer ist verpflichtet das im Rathaus,
Zimmer Nr . 24 erhältliche Zucker - Plakat im Schaufenster gut
sichtbar anzubringen . Bestellungen sind schriftlich oder telephomfch
(Fernsprecher Nr . 31) vormittags von 9—12 Uhr an das Bureau
der Städt . Lebensmittelversorgung Steinmühle , Mainzer Straße 89a
zu richten.

Wiesbaden » den 18. Juli 1915.
Der Magistrat.

Lieferung von Metaübettstellen und Metallnachttischen
für das Städtische Krankenhaus.

Die Lieferung von:
12 Betten für Kranke der 1. Klaffe
30 Betten für Kranke der 3. Klaffe
15 Betten für Schwestern

8 Betten für Kinder , Größe 1.50
5 Betten für Säuglinge , Größe 1.15
8 Betten für Dienstboten

38 Nachttischen
soll im Submiffionswege vergeben werden . Lieferungsangebote
find bis einfchl.

26 . Juli , vormittags 11 Uhr
an das städtische Krankenhaus einzureichen.

Musterbetten und -Nachttische find bei dem Hausmeister in
den Vormittagsstunden zwischen 9 und 12 Uhr anzusehen. Da¬
selbst liegen auch die Lieferungsbedingungen zur Einsicht und
Unterschrift offen.

Wiesbaden , den 13. Juli 1915.
Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung.
Mangels der erforderlichen Gasautomaten können leider An¬

meldungen auf Automatenanlagen für Wohnungen , in denen Gas¬
leitungen noch zu verlegen find und Wohnungen von 400 —700 M
jährlichem Mietwert nicht mehr entgegengenommen werden . Soweit
«och Gasmesser zur Verfügung stehen, können diese an Stelle von
Automaten unter gewissen Bedingungen gefetzt werden , die auf dem
Anmelde -Bureau , Marktstraße 16 zu erfahren sind.

Wiesbaden , den 15. Juli 1915.
Betriebsabteilung der städt. Waffer- und Gaswerke.

Städtische Lebensmittelversorgung.
Es wird den Wiesbadener Lebensmittelgeschäften der sin ver¬

hältnismäßig geringer Menge vorhandene Weizengries (weiß, fein)
zum Wiederverkauf zur Verfügung gestellt. Der Kleinverkaufspreis
ist auf 50 Pfg . für das Pfund festgesetzt. Anfragen und Be¬
stellungen auf wenigstens 15 kg und höchstens 100 kg find an
das Bureau Steinmühle , Mainzer Straße 89 a zu richten . Bei
Entnahme von weniger als 100 kg hat der Besteller für die Ver¬
packung zu sorgen.

Wiesbaden , den 12. Juli 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Karl Junker , geboren am 5. Dezember 1878

zu Limbach, zuletzt Wellritzstraße Nr . 48 wohnhaft , entzieht sich
der Fürsorge für seine Familie , so daß sie aus öffentlichen Mitteln
unterstützt werden muß . , . .

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 12. Juli 1915.

Der Magistrat . Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung,
Die ledige Johanna Emmel , geboren am 22. Juli 1890 zu

öleidenstadt , zuletzt Dotzheimerstraße Nr . 84 wohnhaft , entzieht sich
»er Fürsorge für ihr Kind , so daß es aus öffentlichen Mitteln
mterstüüt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 10. Juli 1915.

Der Magistrat , Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß

nach 8 12 der Akzifeordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzenten des Stadtberings ihr eigenes, 40 Liter übersteigendes
Erzeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen 12 Stunden
nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich bei dem Akzifeamt
zu deklarieren haben , widrigenfalls eine Akzisedefraudation begangen
wird.

Wiesbaden , den 5. Juli 1915.
«, ^ Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung
Für einen 8 Jahre alten leidenden Knaben , evangel . Konfession,

ird sofort eine Pflegestelle auf dem Lande gesucht. Meldungen
ater Angabe, der Pflegegeld -Ansprüche sind an uns zu richten.

Wiesbaden , den 12. Juli 1915.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Fruchtmarktpreisezu Wiesbaden
am 15. Juli 1915.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg
Höchster

Niedrig¬
ster

Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

Hafer.

„ neues (nur im Juni , Juli , Aug .)
Richtstroh.
Krummstroh.
Haferstroh.

5.70
5.50

2.00

5.50
5.50

1.80

5.60
5.50

1.90

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
„ .„ 5 „ „ Heu , darunter

Wagen neuer Kleeheu.
. ' . . 4 „ Stroh.

Statistisches Amt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht: „ „

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu Feuerbach.

2. der ledigen Emma Best, geboren am 25. September 1883
zu Baden -Baden.

8. der Dienstmagd Juliane Bettinger , geb. am 13. März
1896 zu Uffhausen.

4 . des Masseurs Karl Beyer , geboren am 12. März 1862 zu
Wepritz.

5. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geboren am
11. Dezember 1864 zu Weilmüuster.

6 . der ledigen Marie Bahn , geboren am 11. Juni 1884 zu
Lauferbach. „ ' , ,

7. der ledigen Antonietta Brnisma , geboren am 9. Oktober
1886 zu Grafenhage.

8. des Buchhalters Karl Buch , geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim.

9. der ledigen Anna Ehrhardt.
10. des Taglöhners Heinrich Falbel , geboren am 19. Dezem¬

ber 1872 hier.
11. der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren

am 18. September 1880 zu Markkleeberg.
12. des Taglöhners Max Gaebel , geboren am 22. Juni 1876

zu Brieg . .
13. des Tapezierers Christian Geis , geboren am 19. Jum

1881 zu Mainz.
14. des Zimmermanns Jakob Heeb, geboren am 5. Jul : 1888

zu Neckargartach.
15. des Taglöhners Karl Horn , geboren am 4. Marz 1878

zu Wiesbaden.
16. Josef Hundler , geboren am 9. Nov . 1881 zu Görsroth.
17. des Knechts Karl Kämpfer , geboren am 1. August 1861

zu Hof.
18 . der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu

Ludwigshafen . .
19. der Ehefrau des Artisten Martm Kratzmann , geschiedenen

Efftger, Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geyer i . S.

20.  des SchuhmachersWilhelm Krüger , geboren am 27. Febr.
1864 zu Kirn . _ ,

21 . Albert Küppers , geboren am 17. Dez. 1865 zu Könrgs-
winter.

22 . Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu Düsseldorf
23 . des Glasreinigers Heinrich Kuhmann , geboren am

16. Juni 1875 zu Biebrich.
24 . der Plätterin Anna Kujak , geboren am 15. Oktbr . 1876

zu Sommin . ^ , ,
25.  der Dienstmagd Marie Laufenberg, geb. am 2. Dezember

1890 zu Duisburg . ^ _
26. des Taglöhners Adolf Lewalter , geboren ain 19. Septbr.

1873 zu Weinbach . „
27 . der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. Nov . 1877

zu Bauerbach . _
28 der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden.
29 . des Fuhrmanns Karl Müller , geboren am 2. April 1877

zu Bohnscheuer. , „
30 . der Dienstmagd Katharine Müller , geboren am 9. Jan.

1889 zu Laibach . , , _ ,
31 . der ledigen Margarete Mnth , geboren am 14. Dezember

1895 zu Fürth . , „ „ ...
32 . des Taglöhners Philipp Neumann , geboren am 26. April

1871 hier . „„  ,
33 . des Taglöhners Georg Ott , geboren am 26. Mai 1879

zu Ems . . „ t ,
34 . des Kaminbauers Wilhelm Relchardt , geboren am

26. Juli 1853 zu Aschersleben.
35 . des Tapezierergehilfen Otto Relßner , geboren am

3. März 1885 zu Altena . ^
36 . des Mechanikers Paul Ritsert , geboren am 21. Dezember

1892 zu Wiesbaden . .
37 . der Dienftmagd Berta Rühmling , geboren am 30. Mai

1884 zu Neuwandrum . ,
38 . des Maurers David Rnwedel , geboren am 31. Januar

1851 zu Wisper . . . .
39. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Jum

1869 zu Lohrbach. .
40 . des Fuhrmanns Karl Schmidt , geboren am 24. Mm

1856 zu Colmar i . E . . , , , •*
41 . des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am 11. April

1877 hier . ,
42 . des Schneidergehilfen Wilhelm Schneider , geboren am

25. September 1873 zu Lauterbach i . Hessen.
43 . der ledigen Karoline Schöffler , geboren am 20. Marz

1879 zu Weilmünster.
44 . des Taglöhners Georg Stichler , geboren am 31. .jult

1879 zu Stahlberg i . Bayern . ^ _ , ,
45 . des Scherenschleifers Heinrich Schumacher , geboren am

7. November 1859 zu Nastätten.
46.  des ledigen Zimmermädchens Johanna Theis , geboren

am 3. August 1888 zu Wiesbaden . .
47 . des Taglöhners Heinrich Uhl , geboren am 13. August

1874 zu Dahlheim . ,
48 . des Taglöhners Wilhelm Urban , geboren am 3. Dezem¬

ber 1872 zu Würges . ^
49 . des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. Septbr.

1868 zu Weinberg . ,
50 . der Eheleute Taglöhner Heinrich Wermer , geboren am

21. Juni 1871 zu Eifenbach, und Wilhelmine geb. Metz, geboren
am 25. August 1889 zu Heistenbach. ^ , ,

51 . der ledigen Büffetiere Marie Weifchedel, geboren am
8. September 1884 zu Mainz . „ or*

52 . des Taglöhners Josef Wetzel, geboren am 8. Oktober
1878 zu Geinsheim . . . „ , . OTQ

53. des Taglöhners Emil Wind , geboren am 20. Jum 1879

zu deŝ Ägenten Michael Wirth , geboren am 16. März 1854
zu Geroda.

Wiesbaden , den 1. Juli 1915.
Der Magistrat , Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der Sommermonate

April bis einschl. September - um 9 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. März 1915.

Städt . Akzifeamt.

Aufruf
an die Pensionäre und Rentenempfänger zur Teilnahme an der

nationalen Arbeit.
Das Vaterland bedarf jetzt aller Kräfte , auch der sonst nicht

mehr voll erwerbs - und arbeitsfähigen Männer . Die Zeit der
angestrengten Erntearbeiten naht heran . Da darf keiner' der noch
zu arbeiten in der Lage ist, zurückstehen. Keiner darf sagen : „Ich
begnüge mich mit meiner Rente , meiner Pension und überlasse die
Arbeit den übrigen noch voll Arbeitsfähigen oder gar den Frauen
und Kindern ." Es geht alle an und keinem wird es zum Nachteil
gereichen.

Ich gebe hiermit die Zusicherung , daß aus solcher vorüber¬
gehenden aushilfsweisen Tätigkeit iiu Dienst des Vaterlandes
keine Schlüffe auf die Arbeitsfähigkeit des einzelnen gezogen
werden , keine Herabsetzung der Renten zu befürchten in.

Darum richte ich an alle Pensionäre , Rentenempfänger und
Invaliden die Aufforderung , nach Kräften mitzuhelfen , damit in
den nächsten Wochen und Monaten die Arbeiten auf den Feldern
ausgeführt , die Ernte geborgen, die neue L>aat bestellt wird . Dann,
werden die Aushungerungspläne unserer Feinde weit -r zunichte
werden, wie sie es bisher geworden sind,

Wiesbaden , den 5. Juli 1915.
Der Regierungspräsident

von Meister.

Bekanntmachung.
betr . Errichtung von Neubauten an neuen Straße » .

Alle Bauinteressenten , welche an projektierten oder au noch-
nicht fertig ausgebauten Straßen (im Sinne des § 9 Abs. 2:
der Baupcilizeiverordnung vom 7. Februar 1905) Neubauten
errichten wollen , machen wir hierdurch darauf aufmerksam, d̂aß
die Baugesuche stadtseits erst dann nach § 2 des Straßenbau¬
statuts auf Genehmigung begutachtet werden können , wenn
solgende Vorbedingungen in erster Linie erfüllt sind:

1. Der Baublock , in welchem das Baugrundstück liegt , muß
zweckmäßig zu Bauplätzen vollständig so ansgeteilt sein,
daß wesentliche Greuzverschiebungen in bezug auf die
Anzahl der arrondierten Baustellen nicht mehr eintreten
können . Die Aufteilung ist so vorzunehmerr , daß sie
weder dem öffentlichen Interesse widerspricht , noch die
Interessen einzelner hierdurch geschädigt^ werden.

2. Den Magistratsbeschlüssen vom -— gH^ Mär -̂ lsÖ ?"
entsprechend muß die betreffende neue Straße bzw. der
Straßenteil von Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung
und im Anschluß an eine bereits bestehende Straße aus
fluchtlinienmäßige Breite und planmäßig freigelegt , mit
Kanal -, Wasser - und Gasleitung , sowie mit einer vor¬
läufigen Besestigung der Fahrbahn in der ganzen
Breite , bestehend aus gedecktem Gestück mit provisorischer
ilberpflasterung , versehen sein.

Da die Erfüllung dieser Vorbedingungen erfahrungsgemäß
längere Zeit beansprucht , jedoch stets von dem an die neue
Straße zuerst anbauenden Bauherrn nachgewiesen werden muß,
so wird den Bauinteressenten dringend empfohlen , ihre Anträge
auf Straßenausbau möglichst frühzeitig dem städtischen Straßen-
bauamt einzureichen und auch die verlangte Bauplatzeinteilung
rechtzeitig zu bewirken , um Verzögerungen in der Abfertigung
der Baugesuche zu verhüten . Als zweckmäßig har es sich
erwiesen , gleichzeitig mit der Abgabe des Baugesuches an die
König !. Polizeidirektion ein zweites Gesuch unter Beifügung
eines vorschriftsmäßigen Lageplanes mit Darstellung der ganzen
Fläche des betreffeirden Baublocks in dreifacher Ausfertigung
an den Magistrat einzureichen , zwecks Einleitung der zur recht¬
zeitigen Erledigung aller baustatutarischen Verpflichtungen mit
den Bauherren notwendigen Verhandlungen,

Wiesbaden , den 18. Dezember 1907.
Der Magistrat , Tiefbau - mt.

Wiederholt veröffentlicht im März 1915.
Städtisches Straßeubarlimt.

Bekanntmachung
Die hiesigen Brot - und Mehlmarkcn haben aus ZweckmäßigkeitL-

gründeu einige Aenderungen erfahren.
Diese neuen Marken gelangen von Donnerstag dieser Woche

ab an diejenigen , die von dem genannten Tage ab für weitere
4 Wochen Marken abzuholen berechtigt find, bereits rät Die letzte
dieser Wochen mit zur Ausgabe.

Die Gültigkeit der bisherigen Marken wird durch tue Ein¬
führung der neuen Marken nicht berührt.

Wiesbaden , den 28. Juni 1915.
Der Magistrat.

Stadtausschutz zu Wiesbaden.
, Die Ferien des Stadtausschuffes beginnen am 21 . Juli und

eudigen am 1. September ds . Js . Während der Ferien dürfen
Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur in
schleunigen Sachen abgehalten werden . Auf den Laus der gesetz¬
lichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß.

Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28. Februar 1884
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , den 1. Juli 1915.
Der Vorsitzende.

Gestorben.
Am 12. Juli . Christiane Raset , 24 I.
Am 13. Juli . Wilhelm Kolb , 28 I . Jakob Becker, 8 I.

Rentner Theodor Freiherr von Negri , 77 I.
Am 14, Juli , Sofie Löffler , geb. Jofy , 70 I . Agnes Knapp,

geb. Wiedemeyer , 52 I . Landwirt Adolf Kircher, 64 I . Marie
Matt , 58 I.

Am 15. Juli , Marie Wisbacher , geb, Geißler , 69 I . Rentner
Ludwig Großmann , 82 I.

Kgl . Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Zucker, den die Stadt bezogen hat , ist eingetroffen und

wird in den Lebensmittelgeschäften zu 28 Pfg . das Pfund ab¬
gegeben. Die Geschäfte sind durch ein Plakat im Schaufenster
kenntlich gemacht. (Weiteres stehe heutige Bekanntmachung des.
Magistrats .) _ _ ,

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
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